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Element-Mobil isierung, Stofftransport und Fluid-Durchsatz können bedeutende Ver­
änderungen des Ausgangsgesteins bei der Gesteinsverformung in Scherzonen be­
wirken. Vergleichende Analysen an Gesteinen einer Scherzone liefern dann die G rund­
lagen für eine Quantifizierung und Modellierung der Stoffumsätze. In der mesozoischen 
Kaserer Serie (Untere Kreide) der Unteren Schieferhülle im westlichen Tauernfenster 
gibt es einen kilometerweit verfolgbaren Amphibolit-Horizont. HÖCK ( 1 969) und 
FRISCH (1 984) deuteten diesen Amphibolit als einen ehemaligen Dolerit-Gang. Lin­
senförmige Domänen 1 des Amphibolits enthalten ungeregelte oder leicht vorzugso­
rientierte (S1 ) bis 5 mm große Amphibol-Kristalle in einer feinkörnigeren Matrix. Die 
mittel- bis feinkörnige foliierte (S2) Domäne 2 umgibt die Domäne 1 .  Eine durch ein­
geregelte Amphibole gebildete Minerall ineation streicht W-E. Die Domäne 3 besteht 
aus mylonitisch feingebändertem (Smyi) Chloritschiefer, dessen Scherbandfoliation 
(S4) und Streckungslinear eine nach W gerichtete extensionale Bewegung des Han­
genden anzeigen. In den Domänen 1 und 2 sind zwei Generationen von Amphibolen 
jeweils gleichermaßen kontinuierlich chemisch zoniert und weisen Kerne aus Aktino­
lith, breite Ränder aus Magnesio-Hornblende und Tschermakit sowie äußere Randsäu­
me wieder mit Aktinolit auf. Geothermobarometrie mit Amphibol-Gleichgewichten er­
gab maximale Bedingungen von 600°C/7 kbar, die von einem vollständigen progra­
den-retrograden P-T-Pfad von der Grünschieferfazies zur Epidot-Amphibolit-Fazies 
und wieder zurück zur Grünschieferfazies durchlaufen wurden (SCHULZ et al . ,  1 995). 
Damit existierten die Gefügedomänen 1 und 2 während der prograden und retrogra­
den Metamorphose gleichzeitig nebeneinander. Allerdings dürfte während der retrog­
raden Entwicklung die Deformation vor allem in der foliierten Domäne 2 abgelaufen 
sein ,  da sich hier entlang S2 die feinkörnige Kristall isation von Albit + Chlorit + Epidot 
+ Quarz + Aktinolith findet. Eine Ausbildung der Gefügegedomäne 3 erfolgte dann am 
Ende der retrograden Entwicklung. Die Verformung verlagerte sich während der re­
trograden Metamorphose zunehmend auf die foliierten Domänen und führte dort zu 
immer kleineren Korngrößen von Amphibol, Epidot, Albit, Chlorit und Quarz. Die Sau­
erstoffisotopen-Daten ö180vsMow von Einzelmineralen (Laser-Extraktion nach SHARP, 
1 992) sind an der Lokal ität Valser Tal systematisch um 2-3 %0 höher als an einer süd­
licher gelegenen Lokation am Brenner-Paß. Falls es sich hier nicht um einen primären 
Unterschied der Protolithen handelt, könnte dies mit einem Fluid-Fluß hin zu niedri­
geren Temperaturen im N erklärt werden. In beiden Lokationen ist zudem bei Amphi­
bol und Quarz jeweils eine Verschiebung um 1 %0 hin zu schwereren lsotopenverhält­
nissen von Domäne 1 nach Domäne 2 zu beobachten. Auffäll ig ist eine besonders star­
ke Anreicherung von 1 00 bei Quarz von Domäne 2 nach Domäne 3. Möglich wäre hier 
Austausch mit einem zunehmend an 100 angereicherten Fluid. Eine starke Redukti-
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on der Korngröße bei der Verformung und damit eine vergleichsweise Anreicherung 
durch die vergrößerte Austauschfläche wäre auch denkbar. Beim Quarz kann insbe­
sondere Rekristallisation zu solchen Anreicherungen führen (KIRSCHNER et al., 1 995). 
Bei der geochemischen Bi lanzierung (G RANT 1 986) ergaben sich von Domäne 1 
nach Domäne 2 ein geringer Zugewinn von CaO und leichte Verluste von Na20 und 
K20. Von Domäne 1 nach Domäne 3 sind dagegen starke Zugewinne von C02, H20 
und K20, leichter Zugewinn von MgO sowie weiterer Verlust von Na20 zu vermerken. 
Ti02 wird von Domäne 1 nach Domäne 3 ebenfalls abgereichert. Die Elemente Y, Ni, 
Cr, V zeigen von Domäne 1 über Domäne 2 nach Domäne 3 kontinuierliche Entwick­
lungstrends, die immer entgegengesetzt zu einem basaltischen magmatischen Frak­
tionierungstrend (ausgedrückt in Zr-Gehalten) verlaufen. Die Gehalte an Ni und Cr stei­
gen, während Zr, Y und V sinken. Es liegt also keine generelle Anreicherung von Spu­
renelementen vor, wie sie durch Volumenverlust oder starken Fluid-Durchsatz bei der 
Verformung zu erwarten wäre. Damit ist keine generelle Equil ibrierung des Amphibol­
Horizontes mit durchdringenden und vermutlich Ca- und COrreichen und an 1 00 an­
gereichertem Fluids zu beobachten. Vielmehr blieben bei absinkenden Metamorpho­
setemperaturen die bei noch höheren Temperaturen mit dem Fluid equilibrierten Domä­
nen vom späteren Fluid-Fluß bei niedrigeren Temperaturen verschont. Aus den Ele­
ment- und Sauerstoffisotopen-Verhältnissen ergeben sich auch keine Hinweise auf ei­
nen außergewöhnl ich großen Fluid-Durchfluß (> als ca. 1 05 Mole H20/cm2) oder ei­
ne »exotische« Zusammensetzung des Fluids. Die chemischen Veränderungen der 
Gesteine wurden durch eine domänenweise Aufteilung der Verformung räumlich kon­
trol l iert. Womöglich war diese Aufteilung der Verformung bereits durch eine von frak­
tionierter Kristallisation bedingte primäre Zusammensetzung der magmatischen Edukt­
gesteine vorgegeben. 
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